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Kreisliga C Nord Herren Gruppe 2

VfL Nagold III : SF Gechingen III 
Samstag, 10.12.2022, 14:00 Uhr

SF Gechingen III baut Siegesserie aus

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SF
Gechingen III das Spiel in der Kreisliga C Nord Herren Gruppe 2 beim VfL Nagold III am
Samstagnachmittag mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Samstag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Jan
Reeß im 5. Saisonspiel.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hammann / Linkenheil gelang es Frühwald / Böttinger zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Schmidt / Lechler eine Niederlage in vier Sätzen gegen Siefke / Vetter kassierten. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Müller / Breitling und Gabel / Reeß, die Müller / Breitling letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hansjörg Hammann bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Michael Siefke. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Lothar Linkenheil letztlich im Repertoire, um Julian
Frühwald final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 1:11, 5:11, 3:11. Beim Stand von 2:
3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kersten Schmidt überzeugte
im Match gegen Stefanie Vetter, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Achim Müller den Gastspieler Thomas Gabel in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurios war das Ergebnis im ersten
Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an Müller ging. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin
Florian Breitling das Spiel gegen Jan Reeß noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Keinen Zähler
beisteuern konnte Sabrina Lechler im Spiel gegen Reinhard Böttinger, das 0:3 verloren ging. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Hansjörg Hammann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Julian Frühwald. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Lothar Linkenheil dann die Begegnung mit 1:3 gegen
Michael Siefke abgab und eine Niederlage kassierte. Kersten Schmidt gelang es Thomas Gabel zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7.
Achim Müller lag gegen Stefanie Vetter bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel
eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Florian Breitling die Begegnung gegen Reinhard Böttinger mit 1:3 verlor. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Sabrina Lechler bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Jan Reeß dann
doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SF Gechingen III war unter Dach und
Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfL Nagold III die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 3:7 bei einem Saison-Sieg, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SF Gechingen III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:2. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 VfL Nagold III

Doppel: Hammann / Linkenheil 1:0, Schmidt / Lechler 0:1, Müller / Breitling 1:0 
Einzel: H. Hammann 0:2, L. Linkenheil 0:2, K. Schmidt 2:0, A. Müller 2:0, F. Breitling 0:2, S. Lechler
0:2 

 SF Gechingen III
Doppel: Siefke / Vetter 1:0, Frühwald / Böttinger 0:1, Gabel / Reeß 0:1 
Einzel: J. Frühwald 2:0, M. Siefke 2:0, T. Gabel 0:2, S. Vetter 0:2, R. Böttinger 2:0, J. Reeß 2:0


